
Ein halbes Jahrhundert beim Vdl{ 
HAUPTVERSAMMLUNG Ortsverband Höchst-Haitz ehrt Erich Larbig für 50-jährige Mitgliedschaft I Karlheinz Walter neuer Beisitzer 

GELNHAUSEN Gkm) . .,Wir haben uns 
gewandelt, von einem Verband der 
Kriegsversehrten zu einem modernen So· 
zialverband", sagte Heinrich Böhm mit 
Blick auf die heutige Arbeit des VdK. Der 
'r.rsfe Vorsitzende des Ortsverbandes 
l laitz-Höchst hatte zur Jahreshauptver· 
sammlung in die Höchster Krone gela­
den und resümierte ein erfolgreiches Jahr. 

7.ahlreiche Mitglieder erschienen an 
diesem Abend in der Gaststätte, längst 
nber nicht alle. In diesem Jahr verzeich­
net der Verein 259 Mitglieder, 16 mehr 
uls zum Stichtag der letzten Jahreshaupt-
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versammlung. Gnmd genug, "sich auf das 
kommende Jahr vorzubereiten und unser 
Geleistetes zu bewerten". Dazu zählen 
für Böhm auch die zahlreichen Unter­
schriften für die VdK-Kampagne, die sich 
gegen Altersarmut und soziale Spaltung 
richtet und "in großen Teilen von der 
Großen Koalition übernommen wurde". 
Aber auch im heimischen Ortsverband 
sind es die vielen kleinen Erfolge, die als 
wichtige Stütze für den Land~-vcrband 
zu schc11 sind. "Das gemeinschaftliche Er­
leben ist das besondere Merkmal unseres 
Verbandes", ist der Vorsitzende über­
zeugt. Im letzten Jahr standen 7.ahlreiche 
Besuche seitens der VdK-Bcauftraglen 
auf dem Programm, und zwar vor allem 
bei Mitgliedern, die aufgrund von Krank­
heit nicht mehr <m den Veranstaltungen 
des Verbandes teilnehmen können, aber 
auch zu Anlässen wie Ehejubiläen und 
Geburtstagen. Zu diesen kamen Vertreter 
.des Ortsverbandes und überreichten ein 
Präsent Höhepunkte 2013 war für Böhm 
die viertägige Fahrt nach Hamburg, der 
Besuch am Edcrscc mit Besichtigung des 
Schlosses Waldeck und der Besuch der 
Gelnhäuser 'Iafel. 

Einen Blumenstrauß, eine Flasche 
Wein, die Ernennung zum Ehrenmitglied 
und ein persönlicher Dank. vom Krei~-vor 
sitzenden Werner Kessler kam Erich Lllr 
hig zugute. Larbig kann auf 50 Jahre Mit 

Heinrich Böhm, Herbert Schneider, Werner Kessler und Maria Horch (von links) gratulieren Erich Larbig (3. von rechts) zur 50-
jährigen Mitgliedschaft. Foto: Mähler 

gliedschart beim VdK zurückblicken, da­
von über 30 Jahre als Beisil7.cr im Vor­
stand und langjähriger Schwerbehinder­
tenvertrctcr. Oie vakante Stelle des 
Höchster Beisitzcrs wurde durch l<arl­
heinz Waller neu besetzt, der im Rahmen 
der Jahreshauptversammlung formal be­
stätigt wurde. 

Auch fiir das Jahr 2014 haben die Ver­
antwortlichen einiges geplant: Schon am 
heutigen Freitag sind die Mitglieder auf 

dem Weg nach Frankfurt, um den Pal­
mengarten zu besuchen und in Sachsen­
hausen Apfelwein zu kosten. Am 14. Juni 
folgt die Fahrt zum liessenlag nach ßens­
heim, wohin der Landesverband Hessen­
Thüringen zum Landestreffen einlädt. 
Am 8. Oktober werden die Mitglieder 
Bad Kreuznach besuchen sowie am 30: 
November traditionell ihren Jahresab­
schluss feiern. 

Der VdK ist für viele Menschen eine 

große Stütze. Themen wie Rente, Behin­
derung, Soziales und Gesundheit werden 
vom Verein umfassend behandelt und die 
Mitglieder in allen Lebenslagen unter­
stützt Bezeichnend ist auch, dass fast je­
des ftinfte Verfahren vor den hcssischen 
Sozialgerichten vom VdK vertreten wird. 
Im Anschluss an die Jahreshauptver­
sammlung ließen die Anwesenden den 
Abend bei einem gemütlichen Essen aus­
klingen. 


